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Auto Blurncn.Pstratlt nrn 5. Oktober.
Jeder ftubrtf König mit KoniM HiüiV cm di.jcr Parade

ibetlr,ci;:!ieiu

EIcktrisclio Parade nrn 6. Oktober.
lies wird die bcrlockend'!? chfirische Äi:rllM"Z. die je "ht

einer ctuM ier ZMl cntfetUet iiinde.

Boston Sjmphonie-Orchcitc- r am 7. Okt.
Diese rtrof;r uuistfafilchc Organ, siliei f.io'l in Oü'.aha's

slädtischem 'Auditorium. Amerikas grosjtes Orchester.

Kröriiings-Bal- l am 8. Oktober.
Srtt einer Woche von Festlichkeiten die ctrorc auf. TaZ

größte gesellschaftliche Ereigniß des Westens.

VVortbam'5 vereinigte Schaustellungen.
Auf dem Karnevalvlatz jeden Nachmittag und llbend vom

29. September bis 9. Oktober inklusive, Anerkannt die grössten...
besten und unschuldigsten Karneval Ästraklionen in der Welt.
Immerzu rlivas los. Zehn Tage der Freude.

Nebraska' grösstes Ereigniss.
hat den Ruhm Omaha's und Nebrabka'S über

die ganze Welt verbreitet. Samion verordnet, das; Sie sich in
Person an den Festlichkeiten von 1915 betheiligeu sollen. Oma
ha ist gut darauf vorbereitet, allen Pcsuchcrn Unterhaltungeir zu
bieten.

1 Neue Karnevals - Gründe, 15. und 1

1 Howard Strasse o - i
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CcstrctchS Toppelabler fient.

Heil'ge Erde, Heimiberbe,
Heifi geliebteo Vaterland.
An dem angestamüch'N Herde
Halten wir mit starker Hand.
Halten Eisenhände drüber.
Tast ren ihm zerschell" kein Stück;
Machtlos braust daran vorüber
mische Fallchyrit, wclsche Tück'.

Teutsche. Ungarn nnd,,siroaten
Zind ein Brudervolk vereint,
lind sie mäh'n wie reife Saaten
)'ieihen!veis' den welschen Feind,

erne Seiten imden melden
flichmvoll noch in Vied nd Wort
5on Ält'Leskreichs stolzen Helden
Xriinten am Jsonzo dort.

Rudolf Grenz.

Marktberichte.
Rindvieh Zufuhr 8,700.

i'ccr Stiere, Markt 1015 höher.
Höchster Preis 89.63.

abrlinge, gute bis beste $9.00
o.r,:,.

Ziemlich grte bis gute Z3.50
9.00.

Mittelmäßige tz.5O 8.o0.
Heifers, Markt stark, 1013 hö

her.
Weche Stillers 10 15 niedriger.

Eorn gefütterte Beeoes.
(Sute bis bestx schwere Bceveö

tz8.0 8.0.
K

Mittelmäßige $8.309.00.
Ziemlich gute bis gute $6.75

8.30.
Gras-gefüt- t. Stiere, ausgewählte

$8,008.63.
Gute bis beste $$7.40 8.00.
Mittelmäßige bis gute $6.85

7.40.
Mittelmäßige bis gute $6.75

8 30
Kühe, Markt stark. 1015 höher.
Gute bis beste ,$6,507.25.
Ziemlich gute l)is gute $5.00

5.75.
Mittelmäßige $5.8.56.75.
Hras-getut- t. Kühe $5.756.50.
Gras-gefüt- t. Heifers $6.006.50.
Ttockers und Feeders, Markt 1

15 höher.
.ute bis beste Feeders $7.25

7.75. ,

. Gute bis beste Stockcrs $7.75
8.75. '

Ziemlich gute Bis gute Feeder?
$6.507.25. .

Mittelmäßige $5.706.75.
Stock Hei?ers $5.757.00.
Stock Kühe $3.506.25.
Stock Kälber $5.008.50. '
Veal Kälber $8.0010.00.
Bulls. Stags usw. $,5,006.50.
Schweine Zufuhr 2.700. Markt
fest.

Durchschnittspreis $7.007.25.
Höchster Preis $7.S5.

Preis des Janres.
Schafe Zufuhr ' 36,000. Markt
1520 höher. .

Lämmer, Markt 1015 höher.

Jährlinge, gute bis beste $5.73
6.50.
kNMtt. Jährlinge $6.007.00.
Widder, gute bis beste $5.006.00.
Gekütt. Lämmer $7.758.50.
Mittcr-Schaf- e $5.005.63.
Fette Lainmer, $8.65. .

Chicago Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 17,000. Markt
fest bis stärker. .

Jährlinge $10.33.
Heifers $9.30.
Stiere $9.75.
Wirttrr Preis, korngefütterte B?e- -

veS$10 25.
Ttiklers $9.90.

Schweine Zufuhr 21,000. 5!arli
wenig höher, Schluß schwach.

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die..Tribüne", .
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l'i'iiidicn.
Tie Tode (siinii) Farmers

Union Iticit hcntc ibrc Siljinm in
'cnbncr cb. llinidüiir 25 Ä'italu''

di.'k hct NAirlnce Vccal" g:i!,n',i in
Äatornclu.'cn n,ich Zcnbiicr. liin dcr
i5crf.iinuiU:i;3 bvizuwt'lmcn.

Xio orrcinoiit ocitcrs" find ton
iijrcr trcilii.jirtfn Dicifc atiriicfofoin-nicn- .

Es umreit iitcr f0 'crfcHcn
tVr (cjotlidiorf. 8ie hnben auf

Mfjcr Sii-if- f Stnbtc unJ törjer
l'cnidit und in 5 bis 10 Minuten
versucht, so viele Bekanntschaften als
möglich anzuknüpfen.

Iran H. Tern hat Nachrichten
von Teutschland erhalten, aus denen
folgende interessante Stellen zu ent
nehmen lnö : it jener Gegend Hes

seN'Tarmskadt) Hat es im ersten Theil
des sommers sehr wenig Regen ge
gebm,uird ist infolgedessen eine ge
wisse Knappheit an 3troh vorhanden,
doch sind die Äehren gut ausgefüllt,

daß die Ernte einer guten Mittel
ernte entspricht. Es wird demnach
der humane Plan, das deutsche Volk
auszuhungern, zu Tchanden gemacht.
Tie englische Blockade hat das deut-fch- e

Volk gelehrt, unabhängig vvn
der übrigen. Welt zu bestehen, wir
können alles selbst machen". Ta-durc- h

bleibt das Geld im Lande.
Tein Angebot, uns Mehl und an-de- re

Tinge zi: schicken, ist sreundlich,
aber thue es nicht, wir leiden keine
Noth. Es ist auch immer noch ein
Uebersch'.iß von Milnär vorhanden,
was daraus ersichtlich ist, daß die
Soldaten ob und zu auf Urlaub nach
Hause geschickt werden. Von unse-re- m

Torf sind 80 Mann eingezogen
worden. Fünf davon sind gefallen.

Georg Müller.

-üd Omaha.
Tiebe statteten Sonntag Nacht

dem Geschäft der Home Furnilure
Co., 525 Nord 24. Str., einen mm-wünscht-

Bcsuch ab, erbrachen den
Geldschrank und erbeuteten über
$200.

Bei dem Bemühen, sich vor einem
schau gewordenen Pferd in Sicher-
heit zu bringen, stürzte der Hufs-

chmied Ed. O'Bnen 20 Iuß tief in
den Biadukt, der von den tiefer ge-

legenen Viehmärkten nach dem Hü-
gel führt. Cr trug schwere innere
Verletzungen davon und wurde in
das Süd Omaha Hospital überführt.

Washington l?onnty, otoa. Eine
208 Acker grosze, gut gelegene

Farm im Wasgongton County, Ja.,
wird zwecks Ausgleichung einer Erb-
schaft billig und zu günstigen Bedin-gunge- n

offeriert. Bestes Land, neue
Gebäude, alles in bester Ordnung.
Man wende sich an C. H. Boehl,
21M Leavenworth Str., Omaba.
Nebr. S. 29,

Laßt Eure Kissen und Matratzen
ausarbeiten durch die altbewährte

Firma Omaha Pillow Co., 1907
Cumings Str. Tel. DouglaZ 2167

t. f.
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C t u d I r o H r zu reinigen.
Zai v'c'lkcht den ÄchrstuhlkN. d,,t
sinlljjiz und gkld kn.'ordkn ist, tu:,
s:et man mit bks,em Ceifcnwaffer,
muß öler, sobald die Cput der Äuf
losung .d'.lcx wild, sofort nachspü
lkN.

Messing lkuchttk von C!ea.
kiiifleckkn zu rkinizcn. Der Leuchter
tvird aus den warmen Oscn oder Herd
gestellt, damit da! Stearin ablaufe,

liich kann man ihn mit möglichst
heißem Wasser waschen, direkt bevor
man ihn putzt. Jedes Äbkratzen de!
Stearins unterlasse man, um der
glatten Fläche des Metalls nicht zu
schaden.

Honigkur bei Vlutarmut
und Kraftlosigkeit. In der ersten
Woche täglich einige Teelöffel, in der
zweiten Woche 5 Mal täglich einen
Ekkosfel. den letzten vor dem Sckla
fcnzehen! und so steigern, daß zu
letzt yz Pfund täglich verbraucht
tvird. Außerdem einen Teelöffel voll
in jedem Glas Wasser, das getrun
ken wird, auch mit heißer Milch.
Nach vier Wochen schon ist d Kräf
kigung und Besserung deutlich bemerk-

bar.

Behandlung der Kinder
t-- a u g f I a i ch e. - Manche Mütter
geben aus Bequemlichkeit dem Kinde
selbsttätige Sauzflaschen mit langem,
sünnem Gummischlauch. Sie sollen
bei dem Kinde liegen bleiben können
ohne gleichzeitige Aufsicht. So saugt
das Kind aber auch an der lecren
Flasche, was gefährlich ist. da die
langen Gummiröhren leicht verderben
und sich auch nicht gründlich reinigen
lassen. Trinkt das Kinö die Milch
in der Flasche nicht aus, so wird der
Müchrejt am besten nicht mehr für
das Kind verwandt. Die Saugflasche
muß sofort gereinigt und bis zur
nächsten Verwendung mit Wasser ge
füllt werden. Auch das Eummihüt
chen mutz immer in einem Gefäß mit
klarem Wasser liegen. Sobald eö
weich geworden ist. wirft man es weg.'da Flaschenkinder sonst leicht
Echwämmchen bekommen. DaS Loch
in dem Hütchen muß 'die rechte Größe
habe?. Wenn es zu klein ist, ermüdet
das Kind, wenn es zu groß ist. der
schluckt es sich. Sobald das Kind ge
lernt hat, auö der Tasse zu trinken,
ist die Saugflasche m beseitigen. '

Zum Auffrischen von Ol
gemälden schlage man ein rohes Ei
weis. y2 Glas Branntwein und 1
Eßlöffel feinen Zucker miteinander,
tauche mit einem sauber weißen Läpp
chen am besten eignet sich Gaze
stoff dazu in die Flüssigkeit und
bestreiche damit das Oelgemälde, das
vorher mit frischem Wasser von Staub
gereinigt wurde. DieS Aerfahren der
hütet auch das Absplittern der Farbe
und kann ohne Schaden öfter wieder
derholt werden.

Gesprungene Eier zu sie
den, ohne daß sie auskochen. Um ge
sprunge Eier kochen zu toanen, ohne
daß sie auslausen, wickele man die
Zier in weißes Seiden oder Perga
mentpapier, ehe man sie ins Wasser
bringt. DaS Papier legt sich ganz
dicht auf die Schale und ist ein Aus
kochen vollständig ausgeschlossen. DaZ
Einwickeln ist , jedem Falle gut,
wenn mau ein Zersoringen und Aus
koche von vornherein sicher vermei
den will.

WaschschwSmme dürfen nicht
mit heißem Wasser behandelt werden,
da sie sonst mürbe werden. Man lege
sie zum Neinigen eine Zeitlang in
Waffn, dem man Soda beygegeben
hat, und wasche sie dann mit frischem
Wasser aus.

Regen Würmer in großen
Mengen, etwa zur Fütterung des Ge

slügelö, kann man sich leicht rrschaf
fen. wenn man eine Stange i die
Erde steckt, wo sich Regenwürmer ge
wönlich aufhalten, und diese kräftig
hin und her bewegt fund mit einem
Stock dranschlägt). . Äleich noch den
eisten Erschütterungen kommen die
Würmer in einrm Umkreis von 2 bis
ß Zuß jUA Silijia

OMAHA STOVE REPAIR WORKS
1206- - DOUGLAS STR. ; PHONE TYLER 20

Reparatur over Ersatztheile für Oese unv Heiz,
Apparate jeder
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I CARL J. RUMOHR
I Teutsche Wirthschaft
V 207 S. 13. Str., PöoneDoHg. 7315 f
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Zmxortiittk Käse trotz bn Preis
ßk,gnng ist bei mir nicht lhcurn gk
worden. Marimrre Härinqe und

geräucherter Stör eme Exea-lilä- t.

TaZ berühmte Zetier'Z Clb
Aqe Bier an Zapf und in Flaschen. sa

Importirte und einheimisch Weine
und Liköre sowie Eiggrre.

,.MerchlntS Lunch" zu mäßige
Preise de ganzen Tag.

' immer .ichönWeUer hüt" ii'm
I

xlattdükjche Eorl!

Kgfox)ms, cine94

z Vorgeschrittenes Ladedille.
Malt Szttch :I5. Abnids SAS.

' tdtU Wock: Ziazia, Dsik, &, Rugki. tirttiMl Kim. ItHlli & ., Z Coot.
nnctirn nitu Kim, i. rxykm jitijejSjaiitiiisinnt,
?rn( Slots nta; a!tt Sitz, 2c, rtantommtn

Sm uud i, oii 01015. thniqe enige zu 50c, (Sattcric
Jüc. aitnt: iik. üöc, 60c !, 73c

JOHN C BARRETT
chFawU

Zdnn l'S, $(agaa Blick

PZo ,uch SS

eSdOvuch, .. . . Vltbx.

Der Mangel an Geld
hindert Li icht,
Ihr ge ordent
iich Mit l isr

znstatte.
Wenn Sie StüfU

Zchaierzen haben,
ervoS, gedSchMlß Ä',

schroach, schwlndlich '', i
pnd, an ftxtzendea

Stelle,
ckende,

ergoxf,
trenne J Lden, rothe oder

äffenge uaeu leibe, dann töaera Sie
ht. soder kommt srt ,u mix. Habe

Sie tat eld nicht bereit liegen, da zah
le Sie, wie Sie kZe.
Dr.-J.-T- McCARTHY
mi W. 0. W. Bldg. Phone kougla, t12S

Hier wird Teutsch gesproch !

Dr. E. Ilfllovtcliioer
Cfftce 309 Ramge Gebäude, 15. und

Haruey Ttraße.
Gegenüber dem Orpheum Theater.

Telephon Tonfllas 1438.
Nesidenz 2101 Süd 16. Straße.

Teephnu DouglaZ 2385.

Sprechst unden
10 bis 12 Uh? VornnttagZ, 3 bis

' 5 Uhr NachmirtagZ.
Omaha, Nebraska.
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Marode Pit Marktbericht.
'liinbBifh -- iifichr 26.1.KI0. ÄiorM
feü, 10 fuiber.

Xüirlinste $9.80.
Miibe und Heiser?. Markt Kiiche

schwächer. Heiser fest.

Steckers. Morst 25 niedriger oli
leiten Montag.

Mälber. Markt schwach.

Tchwrine Zufuhr 6,W0. Mark:
5 höher.

Durchschnittspreis $7.258.20.
Höchster Preis $8.25.

Schafe -- Z".j:ihr 8.500. Markt stark.
Lämmer, höchster Preis $8.10.

St. Joseph Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 3.500. Mur'.t
fest, 10 niedriger.

Jäbrlinge $9.50.
Schwklne Zufuhr 2.500. Miut

-- it) chöher.

Durchschnittspreis $7.00 8 10.
Höchster Preis $8.15.

Schafe Zufuhr 8,500. Markt fonj.
sam.

Höchster Preis $8.60.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 25. Sept. 1915.
Türken Weizen

Nr. 2. 104106
Nr. 3. 103105

Harter Weizen
Nr. 2. 100103
Nr. 3. 09102
Nr. 4. 0195

Weißer Frühjahrsweizen-- -

Nr. 2. 103104
Nr. 3. 102103

Durum Weizen
Nr. 2. 97M 5)8 '

Nr. 3. 96 1.97
Niedrigster Grad 6385

Weißes Korn
Nr. 2. 64 y2 64

Nr. 3. 64 V4 6512
Nr. 4. 64 64 Vi
Nr. 5. 63 61

Nr. 6. '63 61
Gelbes Korn V

Nr. 2. 65 664
Nr. 3. 651260
Nr. 4. 64 51

Nr. 5. 05 6511;
Nr. 6. 656512

Korn -

Nr. 2. 61 12 65
Nr. 3. 4 4

Nr. 4. 63 64
Nr. 5. 6312 64
Nr. 6. 63 63

Hafer
Nr. 2. 36 36io
Standard Hafer 35 35
Nr. 3. 333312
Nr. 4. 321232
Futtergerfie Nr. 1. 4551
Malzgerste 4041

Roggen
Nr. 2. 8788
Nr. 4. 8667

Kansas City Ketreidebericht.

Geliefert von der Firma Logan
81 Bryan, Mitglieder aller Haupt
börsen, 315 Süd 16. Str., Omaha.

Kansas City, 25. Sept. 1915.
Harter Weizen

Nr. 2.. 104 109
Nr. 3. 103107
Nr. 4. 90100
Gemischter harter Weizen 102

Nother Weizen
Nr. 2. 118120
Nr. 3. 114117
Nr. 4. 95

Gemischtes Korn
Nr. 2. 67
Nr. 3.651266

Gelbeö Korn
Nr. 2. 70
Nr. 3. 6869

Weißes Korn
Nr. 2. 66
Nr. 3. 65

Gemischter Haser
Nr. 2. 3435
Nr. 3. 3212331.

er Hafer
Nr. 2. 361237
Nr. 3. 35 35 &

FRITZ JAECCI. TOURIST

TL Dougl 3824

DRISCOLL TAXI CO.
Dougl. 666H TELEPHONE rDouglai 4227

Wag für alle Gelegenheiten. Mäßige Preise. Sarg,
fällige uv erfahrene Kutscher. Dienst Tag und Nacht.

Stand nd Geschilftsfielle: 2m 8. 14. Str., Omaha

rt stttv stets auf Lager
Preis! Reell die! j

EQUIPMENT COMPANY
205 S. 18. Str., Omh, Nah.
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Die modernste nd sanitärste Vraerei im Westen.

Familienbedarf kann bezogen werde durch Wm. Jetter, 2502 N Straße.
. Omaha, Ncbr. Telephon South 863.

Snamullung &nm mt t ZZh.
sorgfältig ßertlrKtt

kl B;!Id!ZZL de, liiija.
QSt 16. inl Z?rm Str.

S. CtßsLu.s, MI.
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